
#ST# I n s e r a t e.

B e k a n n t m a c h u n g .

Die Aspiranten auf das TeIegraphistenpaken.. , nämlich die ......olonkärs . welche
seit April l. J. auf einem Hauptbüreau gearbeitet haben, so wie diejenigen Post..
beamten und Postgehülfen , welche seit einem Jahre den Telegraphendienst besorgt
haben und auf das Pakent ebenfalls aspiriren , werden auf den 11. November
nächsthin zu einem kurzen theoretischen Kurse und nachherigen Examen nach Bern
einberufen. ^

Die Volontärs auf den Hauptbüreaux haben ihrer bezüglichen Inspektion das
von ihrem Büreauchef erhaltene Zeugniß einzusenden, auf welches gestützt über ihre
Zulassung zum Examen entschieden wird, gemäß der Bekanntmachung des Postde
parlement vom 7. März I. J.

Die hierauf reflektirenden Postbeamten und Gehülfen haben überdieß, wie s. B.
die Volontärs nachfolgende Bedingungen zu erfüllen. .

1) Ein Alter. von wenigstens 17 Jahren;
2) Ein genügendes Leumundszeugniß ^
.3) Zeugnisse über den Besuch einer Sekundarschule .
4) Kenntniss wenigstens zweier Nationalsprachen ,
5) Eine korrekte und leserliche Handschrift.

Die Inspektionen werden sich im Laufe des Monats Oktober durch vorläufige
Prüfung von den Kenntnissen und geistigen Fähigkeiten dieser Aspiranten über-
zeugen.

Während des Aufenthaltes in Bern und für die hin- und .Herreise erhallen
die angenommenen Aspiranten ein Taggeld oon 3 3 Franken.

Bern, den 27. September 1861.
Für das eidg. Postdepartement.

Naeff.

B e k a n n t m achung

Der schweizerische Konsul in Algier übersandte dem Bundesrathe den Todschein
für einen Edmund B u r..... art, Erstorben im Militärspital zu Philippeville
am 29. Januar 1861, gem. füsilier der VI. Kompagnie des I. Balaillons vom
1. Fremdenregiment. . seinem Alkers 23 Jahre, gebürlig von Muttenz im
Kanton Basel-Landschaft , Sohn des sel. Emil Burckarkt und der Rosa prendi.
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Da die .^elmath^ri^elt des Edmund Burckart bisher nicht ausgemittelt werden

konnte, so fle^t sich die unterzeichnete Kanzlei im ^alle. diejenige .̂.anton.̂ Staa.̂
kanzlei, so wie dle Gemeinde und ^olizeibehorde, welche das gedachte Jndi...iduum
als ihren Angehörigen erkennen sollte, hiemit zu ersuchen, ihr davon gefällige An^
zeige machen zu wollen.

Bern. den 4. Oktober 18̂ 1.
Die schweiz. Bnn^eskan^ei.

.̂ erm t̂er Heimat̂ chein.

în unterm 1. Juni 18̂ 0 zu Gunsten des Sebastian .^isenhu.., von Jo^
hannes und der .̂ aria Barbara ^uberbühler von Gais, geb. den 28. ^uli 1824,
ausgefertigter, mit ^r. 2589 bezeichneter .̂ eimathschein wird vermißt und hiemit
als erloschen erklärt.

Sollte besagtes Dokument noch zum Vorschein kommen, wolle es der lobllchen
Gemeindekanzlei Gais zugestellt werden.

Trogen, den .̂ 0. September 18.̂ .1.
^ür die .^andeskanzlei

des cantons Appenzell A. .^h.^
.̂ ̂ ch.la.̂ e.r. L a n d s ch r e l b er .

Bekanntmachung.

î̂ enosfif^e..^ Anleihen.

Kapital- und Zinszahlung auf 15. Januar 1862.
Jn .^olge der heute stattgefundenen V. Verlosung gelangen auf 15. Januar

18.̂ 2 aus dem 4 ̂  prozentlgen eidgenössischen Anleihen f o l g e n d e O b l i g a t i o n e n
zu.r ..^ükzahIung und treten von diesem ^ei.̂ pun.̂ e hinweg außer Verzinsung.

Liu. A, a Fr. ^000, Rr. 11. 1̂ .
... B, à ,, 2000, ,, 5. 35. 62. 114. 146. 16.). 171.

190. 194. 221. 280. 301. 316. 334.
364. 365. 384. 3..̂ . 401. 429. 430.
463. 478. 507. 517. 530. 547. 555.
563. 565. 599. 602. 632. 640. 654.
671. 716. 751. 760. 761. 763. 773.
781. 802. 804. 826. 833.
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Litt. C, à Fr. 1000, .....r. 8. 43. 48. 57. 103. 125. 127.

257. 259. 263. 265. 267. 271. 275.
280. 285. 303. 314. 334. 346. 352.
354. 364. 384. 404. 432. 452. 455.
470. 473. 553. 555. 558. 583. 651.
8̂2. 752. 764. 774. 794. 808. 842.

^ ^ 862. 885. 900. 909. 917. 922. 929̂
949. 950. 966. 997. l 030. 1060. 1061.

1080. 1084. 1137. 1169. 1223. 1264. 1276.
1286. 1325. 1331. 1338. 1340. 1358. 1362.
1430. 1431. l440. 1445. 1452. 1454. 1531.
1560. 1572. 1585. 16l2. 1639. 1649. 1698.

^ . ^ 1769. 1770. 1773. 177.6. 1779. 1803. 1805.
1858.1859.1874.1896^1945.1948.1962.
1966. 1979. 1991. 1999. 2008. 2024. 2032.
2108. 2123. 2134. 2210. 2222. 2259. 2274.
2278. 2279. 2300. 234̂ . 2364. 2367. 2373.
2415. 2418. 2428. 2432. 2471. 2520. 2526.
2533. 2618. 2634. 2652. 2654. 2656. 2669.
2672. 2682. 2706. 2709. 2728. 2735. 2744.
2855. 2862. 2926. 2929. 2934. 2940.

Die ̂ inlosung ...orbezelchneter Obligationen im .^..esammtbetrage ^on ̂ r. 250,000,
so wie der ebenfalls auf 15. Januar 18^2 fälligen .^in^eoupon^ .̂ r. 10) erfolg^:

in S tu t tgar t durch die .^exren D o e r t e n b a c h .̂  Comp.,
.., .^rankfnr.. a. ..Î . ., ,, ,, Joh. ^oll .̂  Sohne,
., Basel ., den Bankve re in ,
., Bern ,, . dle .^erxen ^ax^uard .̂  Comp. ,

nnd bei sämmtliehen schweizer ischen .^aup^Zoll und .^rei...^vstkassen.

Gleichzeitig werden die betreffenden Obllga^ionsinhaber darauf aufmerksam
gemacht , daß au.̂  der Î . Verlosung folgende auf 15. Januar 18.̂ 1 zahlfällig
gewordenen Obligationen noch nlch.̂  eingelo^ worden find.
Litt. B, Rr. 551. 701.

.. C, ,, 380. 785. 872. 1013. 177l. 1889. 2093. 2326. 2342.
2820. 2830,

und daß diese Hummern bei den vorgenannten Stellen gegen .^ükgabe der Original̂
titel und der nicht verfallenen ^in^eoupon^ au^bezah^ werden.

Bern, den 21. September 1.̂ .1.
.̂̂ en.̂ sche ..^.taa^ka^^e^wat.tnn^.

.̂ ) .̂ icht 185^, wie es in vor.ger Kummer irrig steht.



Bekanntmachung.

Der schwel. ^eschäf^träger in Turin übermaehte dem Bundesrathe, mit ^te
vom 1.̂ . dieß , zwei Todscheine für angebliche Angehorige der Schweiz , die als
neapolitanische Kriegsgefangene in ..^enna verstorben find, nämlich.
Für einen ..^iklaus ^aguier. Sohn von Joseph ^aguier , gestorben am

^ 1.̂ . .̂ ärz I.8...1.
Für einen Joseph Tegelok, gestorben am 2.... Oktober 18̂ .

Um die .Angehorigkei.^ der Vorgenannten wo moglich zu ermitteln ^ fiehk sich
die unterzeichnete Kanzlei im Falle, die Staatskanzlelen der .Kantone, so wie die
Gemeind^^ und Polizeibehörden , welche die erwahnten ehemaligen neapolitanischen
îlitär̂  al.̂  ihre Angehörigen ernennen sollten ^ hiemit zu ersuchen ^ ihr da.^on ge^

fällige und beforderliche Anzeige machen zu wollen.

Bern, den 27. September 1.̂ .1.

Die schweiz. Bnnde.̂ anztei.

Bekanntmachung.

.̂ ^ wird hiemit zur offentlichen .̂ enntniß gebracht , daß S .̂ der .^onig
von Jlalien durch ein unterm 18. August d. J. erlassene^ Dekret das Verbot der
Ausfuhr ^on Ge^raide au^ den neapolitanischen Provinzen nach den andern Pro^
vinzen des Reichs, so wie da^ ^erbot der Ausfuhr v^n ^orn, ^als, .^afer, ferste,
Kartoffeln, Bohnen, Wiken, Linsen und .Erbsen aus den neapolitanischen ^rovinzen
nach dem Auslande aufgehoben , auch den Getraide^erkehr mit den. Auslande im
ganzen Reiche. sowol für die Einfuhr als für die Ausfuhr^ frei erklärt hat.

Bern, den 27. September 18.̂ 1.
. Die schweiz. ..̂ undeskanzIei.

.̂ll̂ .̂ r̂.̂ ^nn^

Die eidg. ^ost^erwaliung eroffne^ hierdurch ^reie .^oneurrenz für den Bau
neuer Postwagen in nachbezeichneier ^orm und ..̂ roße ^

8pläzige Wagen .̂
.^oupé zu 2, Jntérieur zu 4 und .^abriole^ zu 2 .fläzen.
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.̂ plazige Wagen .

Cabriolet zu 2 und Antérieur zu 4 PIäzen.
4pIazige Waaen ^

Berline.
2plazige Wagen .

Cabriolets.
Omnibus.

8plazige^ .^tonde zu 8 Pläzen.
7pläzige. Cabriolet zu 3, Rotonde zu 4 Pläzen.
^plazige^ rotonde zu ^ Plazen.

Die Bauvorschriften und Plane liegen auf dem ^ursbüreau. so wie auch bei
^ den Train^nspektoren zur Einsicht, von welchen auch die für die Submission eigens

aufgesehen formulare bezogen werden konnen.
Die Angebote sind stets für vollstandige Erstellung der Wagen zu machen.

Eingaben für bloß theilweise Uebernahme der Arbeiten, z. B. der Schmied^, Satt^
Ier̂  und Wagnerarbeiten .̂ e. konnen nicht. berechtigt werden.

Die Submissionen find bis zum 1.̂ . Oktober l. ^. in verschlossenem Umschlag
unter der Aufschrift. ^lngabe für Erbauung von ^ostwagen^ an das eidg. Pvst^
departement einzureichen.

Bern, den 27. September 18.̂ 1.

Für das eidg. Pos tdepar tement .
.̂lae .̂

^ d i k t a t l a d u n g .

Den vermutlichen Crben des am l.̂ . September 1̂ 1 sel. ̂ erstorbenen .^errn
.^age^ Ab^s , von Chur, gew. eidg. Oberkriegs^ommissar^ , wohnhaft gewesen
in Bern, ist das amtliche Gülerverzeichniß (I^ene î̂ iu^ In^en îi) über desselben
^erlassenschaf.^ gestaltet worden.

C.s wird daher nach Sazung .^.^^ hiermit die .̂ dik^alladung an die Ansprecher
des Erblassers erlassen, durch welche alle diejenigen. die au.̂  irgend einem Grunde
eine Anforderung an den Erblasser zu haben vermeinen , so wie auch die ^ gegen
welche derselbe in B^rgschaftsoerpflich^ungen gestanden , aufgefordert werden , ihre
Anforderungen an denselben, binnen der durch Sazung .^^.^ zur Veranstaltung
des ..^üterverzeichnifses bestimmten sech^igtagigen ^rist bis und mit dem 27. Win^
termonat 18.̂ 1 schriftlich und portofrei in die Amtsschreiberei Bern einzugeben, mit
der Anzeige . daß die Unterlassung , dieser Aufforderung zu entsprechen , als eine
^erzichtleistung auf il̂ r .^echt ausgelegt werden wird.

Bern, den 21. September 18.̂ 1.
Aus amtlichem Auftrag,

Der A m t s schre ib er:
.̂ ^ ...i.otar.

Bundesblatt. ^ahrg. ̂ Î . Bd. ̂ . 59
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Bekanntmachung.

Durch ein von der Regierung des ^onigreichs Italien unterm 27. ^uni d. ^.
erlassenes Gesez find die Disferenzialzolle bel der .̂ infuhr auf Wein, .^sstg und
Branntwein aufgehoben worden , so daß für die drei genannten Gegenstande, ohne
.^ükficht auf die Herkunft oder die Flagge, unter der sie eingeführt werden, hinfort
folgende Zollansäze Geltung haben:

Für Wein und gewohn l i chen ^ .ss ig ^ e d e r ^lrt.
Jn Schläuchen und Fässern . . . . . . . . per Hektoliter ^r. .̂ . ^0

., Flaschen . . . . . . . . . . . . . ,, ^lasche ,. ^. 10

Für Branntwein.

1 gewohnlicher, v. 22 Grad oder weniger, per .Hektoliter Fr. 5. 50
,, mehr als 22 Grad, ,, ,, ,, 10. --.

^.sammengese^er . . . . . . . ., .. ., l̂ 0. -.-

.̂.. .̂  l a . .̂  e n . g^-^^^^r . . . . . . . . p e ... Flasche Fr. -. 10

.̂ n ^.a^en ^ ̂ ...̂ ^̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - --. ̂

Bern, den 20. September 18.̂ .1.

Die schweiz. Bnn.l̂ .̂ anz l̂ei.

Bekanntmachung.

^n Folge einer vom schweizerischen Konsul in ^ew^^ork mit Depesche vom
2^. August d. J. dem Bundesrath gemachten Mî heilung, wird hlemit zur osfen^
lichen .̂ enntniß gebracht .

1) daß .Korrespondenzen nach den seeedlrlen Staaten Nordamerikas. ^ord^
parolina, Süd^Carol ina, Gevrg ia , Florida, Alabama, ^is^
^.issippi, Lonisiana. .^rkansas, Ost^ irginien und Te^as, einst..
weilen nicht mehr an ihre Bestimmung befordert werden konnen , selbst nicht
ans außergewöhnlichem Wege, wie Iezleres auf Seile 412, 42.^, 445 und 4l.1
hievor angegeben wurde ,

2) daß somil^ die schweiz. ..^antonsregierungen ihre amtliche Korrespondenz nut den
schweizerischen Konsuln in Char les ton, ^ e w ^ O r l e a n s und Galves-
ton nicht mehr unter ^ouvert an den schweiz. Consul in ^ew.^ork adres^
fixen konnen zumal diesem gegenwärtig ^edes Mittel abgeht, die Schreiben
den Betreffenden zukommen zu lassen.

Bern, den 13. September 18.̂ 1.
Die schweiz. Bnndeskanz..ei.
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Bekanntmachung.

Mittelst königlicher Verordnungen aus Turin vom 4. August 18 .̂1 wird ver^
fügt, daß vom 1. Oktober an alle ausländischen Waagen. die in die îederlags.^
häuser der Mauthen in Neape l und Palermo deponir.. werden, wieder aus
denselben ausgeführt werden dürfen , ohne die Zollabgaben zu en r̂lch^en , nu.̂  ein^
ziger Ausnahme der Magazingebühr (.̂ eIla îo)̂  die durch Art. 4.̂  der ^reli^
minarien zum Zolltarif für die Seehasen der alten r̂o.̂ inzen festgesez^ ist. Auch
ist die Regierung ermächtigt, derartige ^iederlagshauser mit Berechtigung zur
Wiederausfuhr in andere .^äfen der südlichen ^ror.inzen , gegen Bezug dieser ..̂
bühr, zu eröffnen. Wehere kbnig^iche Dekret werden die Anwendung der bestehen^
den Zollgeseze und .^eglemente und alles Uebrige verordnen, was diese neuen ^ie^
derlagshäufer und die Wiederausfuhr betrisf^.

Folgende Modif ikat ionen des Zolltarifs vom 9. ^uli 18̂  wurden
gleichzeitig genehmig , als .

^r îî tgte îngan^geblt̂ re .̂

Kategor ie VIII.
Gewebe aus .^anf oder keinen, auch mit Baumwolle

oder Wolle gemischt ^
dergleichen rohe, gebleichte oder halbgebleichte, im

Art. 4 nicht benannte . . . .
dergleichen farbig gewobene . . . .

.. bedrukte . . . . . .

^a.^egor ie IX.

Baumwollenwa^e . kardätschte oder gummirte .
Baumwollengarn, rohes, einfädlges, nicht über ^r. 45

gehend . . . . . . .

dergleichen, in holpern Hummern
Baumwollenzwirn, î eder Kummer . . . .
Baumwollengarn, gebleichtes oder farbiges, seder Art

u n d Kummer . . . . .
Baumwollengewebe, auch mit Leinen oder Wolle ge-

mifchte .
dergleichen rohe und gebleichte . . . .

., gefärbte . . . . . .
,, farbig gewobene . . . .
,, bedrukte . . . . . .
,, in Leinen, Wolle oder Baumwolle ge^
s t i k l e . . . . . . .

Wachstücher, firnißirte oder mit Firniß bemalte
Borten u n d Bänder . . . . . .
Bodenteppiche . . . . . . .

Spizen , Tüll u. sog. Berliner Trieots .
Baumwollensammet . . . . . .

K a t e g o r i e X.

Wollen^ oder .^aargarn , natürliches
., ,, ,̂ gefärbtes

Maßstab. Zollansaz.

îlog.

100

1
1
1

1

1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1

-. 50
--.. 75

1. -

5. ---

--. 10
--. 20
..-. 25
-. ....0

--. 40
.̂-. .̂ 0

-.-. 75
^ ............

2. --

-. 50
--.. .̂ 0

--. 20
2. .-..

.--. 75

--. 40
..-. ....0

Fr.1
1
1
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..̂ ollengewebe , auch mit Leinen oder Baumwolle ge..
mischt . . . . . . .

Wollene Spizen . . . . . . .

^aßstab. Zollansaz.

.̂ Iog.
.̂

1. 40
2. --

Ka tego r i e XI.

Gewebe von Seide oder ^loret, sowohl in T..ch als
in Schärpen, ..̂ ...tüchern nnd Shwals, die
mit andern Stoffen melirt find , und in
welchen Seide oder Floret nicht den .̂ in-
schlag ausmacht, oder wo sie Zettel bilden,
dagegen Seide und ^loret auch im .̂ in^
schlag vorkommen . . . . . .. 1 ,. .̂ .

Bern, den 12. September 18.̂ 1.

Das schweiz. .̂ ande..s.. nn^ ^^e^a^e^en...

Ausschreibung non erledigten Stellen.

(̂ ie Bewerber müssen ihren Anmeldungen, weIche schriftl ich und po r to^
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnifse beizulegen im .̂ alle sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Taufnamen, und außer dem Wohnorte
auch den ^eimathort deutlich angeben.)

..^ostverwaI^r in Scha f fhansen . Jah..e......esoldung .̂ r. 2100. An^
meldung bis zum 20. Oktober 18.̂ 1 bei der .̂ reispostdirekl.lon Zürich.

1) ^ostbote zwischen Signau, .^ggiw.^I und .^...thenbach, .̂ i.s. Bern.
^ahresbesoldung ^r. ^52. Anmeldung bî  zum 5. Oktober 18.̂ .1 bei der
.^reispostdirektion Bern.

2) Commis auf dem ..^auptpostbüreau Basel. Jahresbesoldung .̂ r. 1500.
Anmeldung bis zum 10. Oktober 18^1 bei der ^reispostdirektion Basel.
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